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Die Gesunderhaltung von Pflanzen kann mit verschiedenen Produkten unterstützt werden, 
insbesondere den Produktgruppen aus dem Rechtsbereich Pflanzenschutz: 
Pflanzenschutzmittel (gemäß Artikel 2 der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009), 
Pflanzenstärkungsmittel (gemäß § 2 Nr. 10 Pflanzenschutzgesetz) und Grundstoffe gemäß 
Artikel 23 der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009. Weitere Produktgruppen sind 
Bodenhilfsstoffe und Pflanzenhilfsmittel, die jedoch im nationalen Düngerecht definiert sind 
(siehe § 2 DüngG und den weiteren Bestimmungen der DüMV – Düngemittelverordnung). 
Mitunter ist die Zuordnung einzelner Produkte zu den legal definierten Produktgruppen 
nicht unmittelbar möglich, in Einzelfällen aus fachlicher Sicht durchaus auch widersprüchlich.  
Im europäischen Rahmen wird die Einführung einer neuen Produktgruppe vorbereitet, der 
biostimulants, für die es jedoch noch keine Legaldefinition gibt. Es zeichnet sich ab, dass die 
Abgrenzung zu dem Rechtsbereich Pflanzenschutz noch nicht zufriedenstellend hergestellt 
werden konnte; auch die Datenanforderungen und die Zugangsmöglichkeiten zum Markt 
werden noch diskutiert. 
Für den ökologischen Landbau gibt es über die allgemeinen Anforderungen an 
beispielsweise Pflanzenschutzmittel hinaus noch eigene Rahmenbedingungen, die in der 
Verordnung (EG) Nr. 834/2007 und der Durchführungsverordnung (EG) Nr. 889/2008 
festgelegt sind. Danach sind im ökologischen Landbau nur die Pflanzenschutzmittel erlaubt, 
deren Wirkstoffe im Anhang II der Durchführungsverordnung (EG) Nr. 889/2008 aufgelistet 
sind. Dies kann zu der Situation führen, dass nach Pflanzenschutzrecht bestimmte 
Pflanzenschutzmittel zwar allgemein zugelassen sind, aber dem ökologischen Landbau nicht 
zur Verfügung stehen, da die entsprechenden Wirkstoffe noch nicht in der 
Durchführungsverordnung genannt werden. So gibt es bereits genehmigte Grundstoffe 
gemäß Artikel 23 der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 – Chitosanhydrochlorid, Schachtelhalm 
und Saccharose –, die jedoch noch nicht als Wirkstoffe im Anhang II der 
Durchführungsverordnung (EG) Nr. 889/2008 aufgeführt sind. 
Das BVL informiert in seinem Internetangebot ausführlich über Pflanzenschutzmittel, 
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§ 2 Nr. 10 PflSchG (Pflanzenschutzgesetz 
vom 6. Februar 2012)
Pflanzenstärkungsmittel:
Stoffe und Gemische einschließlich Mikroorganismen, die
a) ausschließlich dazu bestimmt sind, allgemein der 
Gesunderhaltung der Pflanzen zu dienen, soweit sie nicht 
Pflanzenschutzmittel nach Artikel 2 Absatz 1 der 
Verordnung (EG) Nr. 1107/2009, oder
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• definiert im Deutschen Pflanzenschutzgesetz
• keine harmonisierte Auffassung innerhalb der EU
• Abgrenzung zu anderen Rechtsbereichen 
(Düngemittelrecht)
• tiefgreifende Änderungen durch das neue 
Pflanzenschutzgesetz:
– Neudefinition der Pflanzenstärkungsmittel
– neues Mitteilungsverfahren seit 14. Februar 2012
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Allgemeine Gesunderhaltung von Pflanzen
• keine Wirkungen auf einzelne Schaderreger
• bestimmte Blumenfrischhaltemittel 
Schutz vor nicht-parasitären Beeinträchtigungen
• Wundverschluss bei Schnitt und Veredelung von Gehölzen, 
Verdunstungsschutz beim Transport von Reisern…
• Baumweißmittel (Schutz vor Frostrissen)
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Bezug zur Definition von Pflanzenschutzmitteln, 
s. Artikel 2 der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009
Pflanzenschutzmittel sind … 
Produkte in der dem Verwender gelieferten Form, die aus 
Wirkstoffen, Safenern oder Synergisten bestehen oder diese 
enthalten und für einen der nachstehenden 
Verwendungszwecke bestimmt sind:
• Pflanzen oder Pflanzenerzeugnisse vor Schadorganismen zu 
schützen oder deren Einwirkung vorzubeugen, …;
• in einer anderen Weise als Nährstoffe die Lebensvorgänge 
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 Die Erhöhung der pflanzeneigenen 
Resistenz ist nicht mehr ein 
Charakteristikum von 
Pflanzenstärkungsmitteln!
 Die Erhöhung der pflanzeneigenen 
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Beispiele
• „Vacciplant“ (Laminarin; als Wirkstoff genehmigt 04/2005)
• Algenextrakte (… 09/2009)
• „VitiSan“ (KHCO3; … 09/2009)
• „Boni Protect forte“ (Aureobasidium pullulans; … 02/2014)
• „Proradix“ Pseudomonas sp. (… 02/2014)
• Präparate mit Trichoderma spp. (… 05/2009)
• „Milsana“ (Reynoutria sacchalinensis-Extrakt; pending)
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www.bvl.bund.de > Pflanzenschutzmittel >
Pflanzenstärkungsmittel 
 allgemeine Informationen, Listen, Mitteilungsformular, 
aktuelle Meldungen
• 205 Pflanzenstärkungsmittel sind gelistet, 105 in 
Bearbeitung, d. h. 310 Produkte sind verkehrsfähig; 67 
Produkte sind nicht als Pflanzenstärkungsmittel 
verkehrsfähig, davon 8 Untersagungen








Fachgespräch „Gesunderhaltung von Pflanzen im Ökolandbau im Spannungsfeld von Grundwerteorientierung, Innovation und 













































Fachgespräch „Gesunderhaltung von Pflanzen im Ökolandbau im Spannungsfeld von Grundwerteorientierung, Innovation und 













Fachgespräch im JKI Dahlem, 20. November 2014 14A. Makulla
http://ec.europa.eu/sanco_pesticides/public/index.cfm
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http://ec.europa.eu/sanco_pesticides/public/index.cfm
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http://ec.europa.eu/sanco_pesticides/public/index.cfm
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Grundstoffe gemäß Artikel 23 der Verordnung (EG) Nr. 
1107/2009 
• Chitosanhydrochlorid (genehmigt Juli 2014)
• Schachtelhalm (genehmigt Juli 2014)
• Saccharose (genehmigt Januar 2015)
 Informationen über genehmigte Grundstoffe
 bei der Europäischen Kommission (EU Pesticides Database)
 beim BVL: www.bvl.bund.de > Pflanzenschutzmittel > für Anwender 
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Grundstoffe (3)
 Datenblätter des BVL 
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weitere Grundstoffe gemäß Artikel 23 der Verordnung 
(EG) Nr. 1107/2009 (eingereicht – pending)
• Talkum (eingereicht Juni 2012)
• Calciumhydroxid (eingereicht September 2012)
• Quassia Extrakt (eingereicht September 2012)
• Artemisia vulgaris und E. Wermut (eingereicht Mai 2013)
• Essig (eingereicht Mai 2013, erweitert März 2014)
• Rainfarn (eingereicht Mai 2013)
• Rhabarber (eingereicht Mai 2013)
• Weidenrinde (eingereicht Mai 2013)
• Lecithin (eingereicht November 2013)
• Fruktose (eingereicht März 2014)
• Große Klette (eingereicht März 2014)
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Bodenhilfsstoffe: Stoffe ohne wesentlichen Nährstoffgehalt sowie 
Mikroorganismen, die dazu bestimmt sind,
a) die biologischen, chemischen oder physikalischen Eigenschaften des 
Bodens zu beeinflussen, um die Wachstumsbedingungen für 
Nutzpflanzen zu verbessern oder
b) die symbiotische Bindung von Stickstoff zu fördern
Pflanzenhilfsmittel: Stoffe ohne wesentlichen Nährstoffgehalt, 
die dazu bestimmt sind, 
auf Pflanzen biologisch oder chemisch einzuwirken, um einen 
pflanzenbaulichen, produktionstechnischen oder 
anwendungstechnischen Nutzen zu erzielen, 
 soweit sie nicht Pflanzenstärkungsmittel im Sinne des 
§ 2 Nr. 10 des Pflanzenschutzgesetzes sind 
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biostimulants werden eine neue 
Produktgruppe der EG-Düngemittel
• geplant als EG-Düngemittelkategorie
• Definition muss noch abgestimmt werden
• Überschneidungen mit anderen Rechtsbereichen sollen 
vermieden werden
• Verfahren und Datenumfang müssen noch abgestimmt 
werden
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biostimulants &
• Pflanzenhilfsmittel (deutsches Düngemittelrecht)
• Pflanzenschutzmittel (Verordnung (EG) Nr. 1107/2009) 
– Elicitoren
– Grundstoffe
• Pflanzenstärkungsmittel (deutsches Pflanzenschutzrecht)
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• Verordnung (EG) Nr. 834/2007 des Rates vom 28. Juni 
2007 über die ökologische/biologische Produktion 
und die Kennzeichnung von ökologischen/ 
biologischen Erzeugnissen und zur Aufhebung der 
Verordnung (EWG) Nr. 2092/91 und ihren 
Durchführungsbestimmungen 
• Durchführungsverordnung (EG) Nr. 889/2008
– Anhang I Düngemittel, Bodenverbesserer und Nährstoffe
– Anhang II Pestizide
– Anhang III bis XIV





Fachgespräch im JKI Dahlem, 20. November 2014 26A. Makulla
Beispiel Pflanzenschutz im ÖLB










Artikel 23 der 
Verordnung (EG) Nr. 
1107/2009
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Änderungen der Durchführungsverordnung (EG) Nr. 
889/2008
• EGTOP (Expert Group for Technical Advice on Organic
Production)  opinion
• Europäische Kommission: DG AGRI (Directorate-General for
Agriculture and Rural Development)  Vorschlag
• DG AGRI (Directorate-General for Agriculture and Rural 
Development)  Diskussion und Abstimmung im Standing 
Committee on Organic Farming
• Europäische Kommission: Rechtsakt  Änderung der 
Durchführungsbestimmungen
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Betriebsmittelliste für den ökologischen Landbau in 
Deutschland 
• FiBL (Forschungsinstitut für biologischen Landbau)
www.fibl.org
• Liste von Produkte, die mit den Prinzipien des Ökolandbaus 
übereinstimmen
• Grundlage für Listen der einzelnen Verbände
• Düngemittel, Komposte, Mulchmaterialien, Töpfe, Substrate 
und Erden, Pflanzenschutz- und Pflanzenstärkungsmittel, 
Reinigungs- und Desinfektionsmittel, Mittel zur Bekämpfung von Parasiten und 
Bienenbehandlungsmittel sowie Futtermittel und Futtermittelzusatzstoffe
• www.betriebsmittelliste.de
Rahmenbedingungen für den ÖLB (4)
 
 
 
